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Facts &

Während der schrittweisen Migration ihres zen-
tralen ERP-Systems auf Microsoft Dynamics 365
in der Azure Cloud stand die Bossard Group AG
vor einer kritischen Doppelbelastung: Die neue
Plattform wurde aufgebaut, während das
bestehende, eigenentwickelte ERP-System
gleichzeitig ohne Unterbruch stabil betrieben
werden musste. Da zentrale Geschäftsprozesse
wie Beschaffung, Logistik und Finanzwesen
weiterhin darauf basierten, waren maximale
Verfügbarkeit und Sicherheit zwingend
erforderlich.

Aufgrund fehlender 7×24-Serviceabdeckung und
personeller Engpässe entschied sich die Bossard
Group AG, den Betrieb ihrer Oracle Datenbank-
und Middleware-Umgebung an einen externen
Managed Service Partner auszulagern. Die
Tradeware AG erhielt den Zuschlag und über-
nahm im Rahmen eines mehrjährigen SLA den
stabilen Betrieb, das proaktive Monitoring sowie
den 24×7-Support.

Die Bossard Group AG mit Hauptsitz in Zug 
ist ein international führender Anbieter von
Verbindungstechnik und Montage-Logistik.
Neben hochwertigen Verbindungselementen
bietet das Unternehmen umfassende
Ingenieur- und Beratungsleistungen zur
Optimierung von Produkten und Montage-
prozessen an.

Mehr Informationen:  bossard.com

Die IT-Landschaft von Bossard Group AG war historisch
gewachsen und technologisch hochgradig heterogen. Neben
Oracle liefen zahlreiche weitere Applikationen auf unter-
schiedlichen Plattformen. Standardisierte Betriebsmodelle
waren kaum anwendbar – erforderlich war ein integrierter,
technologieübergreifender Betrieb bei gleichzeitig laufender
Transformation.

Die Bossard Group AG migrierte ihr ERP-System schrittweise
in die Cloud. Während dieser Übergangsphase blieb das
bestehende System der operative Kern des Unternehmens.
Jeder Ausfall hätte unmittelbare Auswirkungen auf die
Lieferkette, die Produktion sowie das Finanz- und Rechnungs-
wesen gehabt.

Das Cloud, Infra & Operations Team erbringt gruppenweit
DevOps- und Data-Center-Services. Aufgrund fehlender 7×24-
Abdeckung und begrenzter Ressourcen wurde entschieden,
den Betrieb der Oracle Umgebung an einen spezialisierten
Partner auszulagern.
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Ausgangslage

Herausforderung

Tradeware AG: Wo lagen aus Ihrer Sicht die
grössten Risiken in dieser Übergangsphase?

Giuseppe Aruanno, Group CIO, Bossard Group AG:
 „Die grössten Herausforderungen lagen eindeutig
in der Komplexität der bestehenden System-
landschaft und in der parallelen Transformation.
Wir mussten sicherstellen, dass Veränderungen
kontrolliert abliefen und der laufende Betrieb
jederzeit geschützt blieb – trotz unterschiedlicher
Technologien und Abhängigkeiten.“

Die Bossard Gruppe beschäftigt knapp 3’300
Mitarbeitende in 33 Ländern und erzielte 2025
einen Umsatz von CHF 1068,9 Millionen. Das
1831 gegründete Unternehmen ist an der SIX
Swiss Exchange kotiert.

Sicherer Betrieb in einer kritischen
Übergangsphase

Managed Services für maximale Verfügbarkeit
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Onboarding
In der Onboarding-Phase erfolgte die vollständige
Übernahme der technischen Ausgangslage. Neben
dem detaillierten Verständnis der Systemlandschaft
standen der Know-how-Transfer, die Abstimmung
der Prozesse sowie klare Eskalations- und
Kommunikationswege im Fokus.

Ziel war es, den unterbruchfreien, sicheren und leistungs-
fähigen Betrieb der Oracle Datenbank- und Infrastruktur-
umgebung während der gesamten ERP-Migration sicher-
zustellen. Im Fokus standen Stabilität, 7×24-Service-
abdeckung, proaktives Monitoring, Entlastung der 
internen IT sowie Transparenz und Planungssicherheit.

Fazit | Diese Case Study zeigt, wie durch klare Strukturen,
professionelle Managed Services und eine partner-
schaftliche Zusammenarbeit auch in komplexen Trans-
formationsphasen ein stabiler IT-Betrieb sichergestellt
werden konnte. Die Lösung der Tradeware AG schuf für
die Bossard Group AG Betriebssicherheit, Transparenz und
Planungssicherheit. 

Die Lösung stabilisierte den IT-Betrieb der
Bossard Group AG in einer hochkritischen
Phase und schaffte messbaren Mehrwert: 

Zielsetzung Kundennutzen

Kontaktieren Sie uns: 

+41 44 455 59 99
info@tradeware.ch
tradeware.ch

Group CIO
Bossard Group AG

Die Tradeware AG stellte mit ihrer
hohen fachlichen Kompetenz und
Verlässlichkeit den reibungslosen
Betrieb unserer kritischen Systeme
sicher – ein entscheidender Faktor
für unsere Planungssicherheit und
dafür, dass ich nachts gut schlafen
konnte.

Tradeware AG
Zürcherstrasse 59
CH-8800 Thalwil 

Giuseppe Aruanno

Vorgehe und Lösung

Managed Services Testphase
In einer dreimonatigen Testphase wurden das
Managed Service Helpdesk Advanced sowie der
Pikett Advanced (7×24h) produktiv umgesetzt. 
Die Tradeware AG übernahm schrittweise den
operativen Betrieb. Die Services wurden unter
Realbedingungen getestet und flexibel angepasst.

Hohe Betriebssicherheit und Verfügbarkeit

Frühzeitige Störungserkennung

Entlastung des internen IT-Teams

Verlässliche Entscheidungs- und 

Planungsgrundlagen

Ruhe und Stabilität im Tagesgeschäft

Regelbetrieb
Nach erfolgreichem Abschluss der Testphase
wurden die Services in den stabilen Regelbetrieb
überführt. Die Servicequalität wurde
kontinuierlich überwacht und anhand definierter
Messwerte sichergestellt.

Tradeware AG: Wie hatte sich die Transparenz über
den Zustand Ihrer Systeme seit Einführung des
erweiterten Monitorings verändert?

Giuseppe Aruanno, Group CIO, Bossard Group AG:
„Wir verfügten über eine deutlich bessere Trans-
parenz unserer Systeme. Potenzielle Engpässe oder
Risiken wurden frühzeitig erkannt, was es uns
erlaubte, proaktiv zu handeln, statt nur zu
reagieren.“
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